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und dir wird        
           gegeben

VERTRAUEVERTRAUE



����������������������������������������������� �

Bin ich im Kopf und jage meinen Vorstellungen und Wünschen hinterher, 
da ich meine verdeckten Muster nicht kenne,

gehe ich in die Irre und trenne mich vom Fluss des Lebens ab.

Daher lasse ich jetzt meine Fixierungen los, 
damit ich frei und o� en bin für alles was zu mir gelangen möchte.

Ich überlasse dem Schöpfer die Fürsorge für mein Leben und 
alles was mir angemessen ist, wird mir gegeben.

ICH GEBE MICH DER SCHÖPFUNG HIN

DIE ABSOLUTE LIEBE FINDE ICH NUR IN MEINEM HERZEN

Hingabe
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Das Leid von heute ist die Freude des anbrechenden Morgens. 
Alles ist ein Ereignis am Weg zur Vollkommenheit, den ich jetzt beschreite. 

Was immer auch geschieht – ich bewerte und urteile nicht.

Regen, Sonne, Hagel, Blitz, Donner wechseln ab, 
doch meine innere Gemütsverfassung bleibt davon unberührt. 

Alles dient mir und fördert mein Wachstum.

Ich vertraue darauf, dass das Leben für mich sorgt. 
Ich vertraue in meine Kra� . Die mir gegebenen Situationen

lehren mich meiner Seele näher zu kommen.

ICH VERTRAUE IN DAS, WAS IST 

ICH VERTRAUE DARAUF, DASS DAS LEBEN FÜR MICH SORGT

Vertrauen
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Das, was ich denke, wird der Ursprung meines Lebens. 
Destruktive Gedanken erscha� en mir destruktive Ereignisse, während 

positive Gedanken mir positive Ereignisse kreieren.

Der Weg, um Liebe in meinem Leben zu erscha� en, um Freude, 
Harmonie und Fülle zu generieren, führt über ein bewusstes liebevolles, 

freudvolles und harmonisches Denken.

Ich beobachte täglich meine Gedanken, um Ordnung in mein Leben 
zu bringen. Lichtvolles Denken zieht lichtvolle Energien an. 

Darin liegt der Ursprung für mein Glück.

ICH TRANSFORMIERE HASS IN LIEBE, 
WUT IN VERSTEHEN UND KRIEG IN FRIEDEN

MEINE GEDANKEN ERSCHAFFEN MEINE REALITÄT

Gedanken
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Worte

Mir wurden Worte gegeben, um meine Gedanken sichtbar zu machen. 
Mein ausgesprochenes Wort kann meinem Gegenüber Segen bringen 

und bereichern oder aber auch beleidigen und verletzen.

Habe ich unbedacht Jemanden verletzt, so bitte ich um Vergebung und 
nicht um Entschuldigung, denn es geht nicht um Schuld.

Jedes Wort hat die Kra�  eine direkte Wirkung zu erzeugen. 

Mögen aus meinem Munde nur Worte der Liebe hervorkommen 
zum Segen für alle Menschen. 

Ich übernehme die Verantwortung für meine Worte. 

ICH NUTZE MEINE BEWUSSTEN WORTE, 
UM LIEBENDE KOMMUNIKATION ZU GESTALTEN

WAS AUS MEINEM MUNDE KOMMT, SOLL IN LIEBE SEIN




